
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

CLUBINFO # 12 

„Der Vorkieker“ 
Im 2. Quartal (April/Mai/Juni) steht an: 

 Jugendversammlung am Freitag, dem 
17. April, um 17.00 Uhr 

 Ende April Frühjahrsputz inklusive 
Reparaturen und Ausmisten 
(genauer Termin wird noch bekannt-
gegeben) 

 Mitgliederversammlung am Mittwoch, 27. Mai, um 
19.30 Uhr  

 Kindertag der Itzehoer Woche am Sonntag, 7. Juni, auf 
den Malzmüllerwiesen von 10.00 bis 17.00 Uhr 

 Itzehoer-Woche-Pokalturniere am Samstag, 6. Juni, 
und am Sonntag, 7. Juni 

 DTSA-Abnahme am Sonntag, 21. Juni 
 

 

 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tanzvokabeln: Aida 
Getanzt wird sie im ChaChaCha und im Rumba – das Tanzpaar geht gemeinsam zwei 
oder drei Schritte rückwärts. Dabei hält die linke Hand des Tänzers die rechte Hand der 
Tänzerin. Will man die Aida als auffällige Pose tanzen, hält man die gefassten Hände 
stärker nach vorn und die freien Hände hoch auf oder sogar über Augenhöhe. Ist gar 
nicht schwer zu tanzen. Benannt wurde diese Figur übrigens nach der Kubanerin 
Aida Lopez, deren Ehemann die Figur erfunden hat – na, das war doch wirklich eine 
tolle Liebeserklärung an seine Frau.  
Der Name selber, Aida, ist das erste Mal in einer Erzählung des Ägyptologen Auguste 
Mariette aufgetaucht (im 19. Jh.); hier hat sich Giuseppe Verdi seine berühmte Oper 
abgeguckt. Es gibt einige Filme und Stummfilme namens Aida, eine Stadt in Japan 
sowie ein Krater auf einem Asteroiden heißen ebenfalls so, genau wie die bekannten 
Kreuzfahrtschiffe. Außerdem ist AIDA die Abkürzung für den tollen chemischen Begriff 
AminodihydroIndenDicarbonAcid, ein fester, 
meist grober pulverförmiger Stoff mit aroma-
tischem Geruch. Da tanzen wir die Aida doch 
lieber. 
  
 

http://ballsaal.de/?AidaLopez
https://de.wikipedia.org/wiki/%C3%84gyptologe
https://de.wikipedia.org/wiki/Auguste_Mariette
https://de.wikipedia.org/wiki/Auguste_Mariette


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Adieu, Madeleine! 
 

Seit 2021 hat Madeleine Morstadt in unserem 
TSC freitags vormittags die Kinder aus dem 
Wahlpflichtfach  „Tanzen“ der Kaiser-Karl-Schule  
unterrichtet und zweimal jährlich erfolgreich 
durch die DTSA-Abnahme begleitet. 

 Zeitweise hatte sie zusätzlich eine Kindertanzgruppe aus der Kita Mose geleitet. 
Tanzen ist Madeleines Leben; sie ist ADTV-Trainerin, staatlich anerkannte Sport-
Gymnastiklehrerin, ZUMBA-Instructor sowie lizensierte REHA-Sport-Trainerin. 
Aufgrund neuer tänzerisch-beruflicher Verpflichtungen muss sie unseren TSC 
leider verlassen – am Freitag, dem 23. Januar, hat sie sich von ihren 
Schülerinnen, unserem 1. Vorsitzenden Stefan Posner sowie von unserer 
Pressewartin Heidi Gerecke offiziell verabschiedet. Wir danken Madeleine für 
ihren überaus kompetenten Unterricht und wünschen ihr für die Zukunft Erfolg 
und alles Gute! 
 

Überraschung: Unser TSC hat ein Kaderpaar! Christine und 
Heiko Steier berichten von ihrem Erfolg und wie es dazu 
gekommen ist:  
 

„Wir waren am 1. März.2026 bei der sogenannten Kadersichtung beim 1. SC 
Norderstedt im Scharpenmoor. Das war ein für alle Standardpaare offenes drei-
stündiges Training, geleitet von Anja Rausche-Schramm. Für die Teilnahme mussten 
wir im Vorwege eine Dopingschulung machen und einen Fragebogen zu unserem 
Tanzen ausfüllen. Während des Trainings mit dem Thema „Rotation und 
Schwung“ wurde immer wieder auch in Gruppen quasi vorgetanzt. Dies und das 
Trainieren selbst wurde von Anja und unserem Landessportwart Jes Christophersen 
begutachtet; die Paare wurden danach von den beiden für fünf verschiedene Kader-
Gruppen ausgewählt (Landeskader 1, Schleswig-Holstein-Auswahl 1, Landeskader 2, 
Schleswig-Holstein-Auswahl 2, Lateinkader). Wir wurden tatsächlich in die „Schleswig-
Holstein-Auswahl 1“ aufgenommen.  
Wir haben jetzt ca. 6 bis 7 Kader-Trainingstage übers Jahr 
(Teilnahme ist verpflichtend) bei verschiedenen Trainern und 
Trainerinnen, da es zur Zeit keinen Landestrainer gibt. Eventuell 
werden die Kaderpaare auch für Mannschaftskämpfe nominiert, 
an denen sie teilnehmen müssen. Wir freuen uns, dass wir 
dabei sein dürfen.“ 
Und wir freuen uns für euch und wünschen euch viel Spaß und 
Erfolg beim Tanzen! 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Impressum: 

Heidi Gerecke, Anja Krück, Susanne Sültmann 

Aua! 
 

Tanzen ist Sport. Und wir alle dürfen diesen schönen Sport in unserem 
Verein ausüben. Nicht immer jedoch lässt sich bei unserem Tanzsport ein 
„Unfall“ vermeiden. Sei es die versehentliche Kollision mit einem anderen 
Paar, das Ausrutschen auf dem Parkett oder auch der spontane 
Bänderriss.  
Was viele nicht wissen: Wir sind über den Landes-Sportverband SH bei 
der ARAG unfallversichert. Sollte beim Training im Club die Brille oder 
auch ein Hörgerät beschädigt werden, übernimmt die ARAG 50,00 €. 
Kommt es auf dem Weg zum Club, zu einem Turnier oder auf dem 
Rückweg zu einem Wegeunfall, besteht ebenfalls ein Versicherungs-
schutz. Bei Zahnschäden beteiligt sich die ARAG mit 35 % vom 
Rechnungsbetrag (max. 2.600,00 EURO).  
Weitere Versicherungsleistungen in der Sport-Unfallver- 
sicherung sind: 

 Invaliditätsleistung 
 Übergangsleistungen 
 Todesfallleistung 
 Reha-Management 
 Serviceleistungen  
 Kosmetische Operationen 

Genauere Informationen erhaltet Ihr auf ARAG.de unter der Rubrik 
„Versicherungen für Sportvereine“. Dort findet Ihr auch das Online-
Formular für eine Schadenmeldung. Bei „Vereinsnummer“ gebt einfach 
zehnmal die Null ein. Über die Vereinsanschrift findet die ARAG den 
Versicherungsnehmer.  
Also, beim nächsten tänzerischen Unfall bitte daran denken, diesen bei 
der ARAG zu melden. Wenn Ihr Fragen dazu habt, wendet Euch an 
unseren Vorstand oder auch an Anja Krück.   
 


